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66. Stapelholmer Rundbrief  März 2025 

Frühjahrsempfang mit Prof. Dr. Henning Vöpel 

Der Neujahrsempfang 2024 des Fördervereins war ein großer Erfolg. In diesem Jahr 

ist ein Frühjahrsempfang geplant mit dem Titel „Zukunft gestalten in Stapelholm“.  

Am Donnerstag, 22. Mai 2025, um 19 Uhr lädt der Verein zum Empfang in der 

Ehemaligen Synagoge in Friedrichstadt ein. Den Festvortrag hält der renommierte 

Ökonom Prof. Dr. Henning Vöpel, Direktor des 

Centrums für Europäische Politik (cep). Er spricht zum 

Thema „Raus aus der Gegenwartsfalle: Sieben Wege 

zu einer besseren Zukunft“. Schwerpunkte sind die 

politische Zeitenwende und die Zukunft der 

ländlichen Räume. 

Eine Diskussionsrunde mit Publikumsgespräch 

schließt sich an. Umrahmt wird die Veranstaltung von 

Klaviermusik, ein kleiner Imbiss wird gereicht und es 

gibt ausreichend Gelegenheit zum persönlichen 

Austausch.  

Einzelheiten zum Programm werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

Musik und Medien in Stapelholm 

Der Verein plant die Etablierung eines kreativen Zentrums, das Jugendlichen und 

Familien Zugang zu moderner Medien- und Musikausrüstung bietet. Musikstücke 

und Videos können produziert werden, die lokale Themen, Geschichte und Kultur der 

Landschaft Stapelholm widerspiegeln. Gesucht werden jetzt medienbegeisterte 

Jugendliche sowie technikaffine Betreuer (haupt- und ehrenamtlich), die bei der 

Einweisung in die Technik helfen und das Projekt unterstützen. 

Wer sich angesprochen fühlt, bitte melden bei info@landschaft-stapelholm.de ! 

Dieses Medien- und Musikzentrum könnte ein Anziehungspunkt für kreative 

Jugendliche werden und die kulturelle Gemeinschaft nachhaltig bereichern. 

Im Anhang zu diesem Rundbrief finden Sie dazu ein ausführliches Konzeptpapier. 

Glückliche Gewinner bei der Bauernglocken-Umfrage 

Im Dezember 2024 hat der Förderverein Landschaft Stapelholm in seiner Zeitschrift 

„Die Bauernglocke“ die Leserinnen und Leser gebeten, ihre Sicht auf diese 

Schriftenreihe zu schildern. Vorschläge zu Inhalt und Form konnten gemacht werden, 
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damit „Die Bauernglocke“ für unsere Leser in Stapelholm weiterhin interessant 

gestaltet werden kann. 

Der Förderverein Landschaft Stapelholm dankt allen Lesern, die sich mit ihren Ideen 

eingebracht haben. Diese Anregungen sind sehr wertvoll für die weitere Arbeit der 

„Bauernglocke“-Redaktion. Ein Aspekt bei den Antworten war besonders erfreulich: 

Viele Leser können sich vorstellen, selbst Artikel für „Die Bauernglocke“ beizusteuern.  

Alle Einsender hatten die Chance, beim Gewinnspiel attraktive Preise zu gewinnen. 

Zehn T-Shirts mit der Aufschrift „Stapelholm – Mien Tohuus“ und zehn Stapelholm-

Kalender 2025 wurden verlost. Der Hauptgewinn „Abendessen für 2 Personen im 

Landgasthof Niemeyer in Stapel“ entfiel auf das Ehepaar Sabine und Jörg Müller aus 

Stapel.  

Überrascht und erfreut nahmen die beiden den 

Essens-Gutschein entgegen. Sie berichteten 

dem Überbringer Heinz Warnecke vom 

Vereinsvorstand, dass sie erst vor zwei Jahren 

aus dem Frankenland nach Stapelholm gezogen 

sind und sich hier sehr wohl fühlen. Als neu 

Hinzugezogene lesen sie gern „Die 

Bauernglocke“, um ihre neue Heimat besser 

kennenzulernen. Jörg Müller ist seit Kurzem 

selbst Mitglied im Förderverein Landschaft 

Stapelholm. Seine Interessensschwerpunkte sind der Sternenkiek und die Baukultur. 

Gesucht: Kandidaten für den Baukulturpreis 2025 

Im Jahr 2010 rief der Förderverein Landschaft Stapelholm e.V. den Baukulturpreis ins 

Leben. Ziel ist es, die gelungene Sanierung eines alten Gebäudes oder einen 

landschaftsgerechten Neu- oder Umbau zu würdigen. Vorschläge dazu kann jeder 

Einwohner in oder außerhalb Stapelholms einbringen, das Gebäude muss nur in 

Stapelholm einschließlich Friedrichstadt stehen und die Baumaßnahme vor längstens 

drei Jahren abgeschlossen sein.  

Im Abstand von zwei Jahren findet die Vergabe des Preises 

statt. Die Verleihung erfolgt in einer Feierstunde am Tag 

des Offenen Denkmals. In diesem Jahr ist es wieder soweit. 

Bis Ende April können noch Vorschläge eingereicht werden. 

Kennen Sie ein frisch saniertes Haus, das für diese Ehrung 

infrage kommt? Dann schicken Sie bitte eine E-Mail an 

info@landschaft-stapelholm.de .  
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